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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC 1968 Oberbrechen : TTC Offheim 1949 II 
Mittwoch, 30.11.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TTC 1968 Oberbrechen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC 1968 Oberbrechen am
vergangenen Mittwoch in der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Heimteams setzte das
Doppel Voss / Schmitt. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Maurice Voss nun 7
Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Voss / Schmitt wehrten eine 1:0 Satzführung von Zabel /
Janssen ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Bei der wenig später folgenden
Vier-Satz-Niederlage gegen Gartner / Janssen hatten Voss / Höhler nur im ersten Satz eine Chance.
Beim Sieg von Roth / Grohmann gegen Müller / Blättel konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
richtige Herangehensweise hatte Maurice Voss beim folgenden 3:0-Sieg gegen Tim Janssen ab dem
ersten Ballwechsel. Zwischenzeitlich konnte Dominic Voss zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor die im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Mario Gartner aber
trotzdem klar mit 1:3. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Wenig Chancen ließ hingegen Pascal Roth beim 11:4, 12:10, 11:7 seinem
Gegner Stefan Janssen. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 4:11, 9:11, 7:11 gegen Domenik Zabel fand wiederum Christian Schmitt von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Johannes Höhler machte indessen mit
Thorsten Blättel bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Einen Zähler für die Gäste musste Jonathan Grohmann nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen
Marvin Müller hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:
4. 2:3 endete danach das Einzel zwischen Maurice Voss und Mario Gartner aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Stark im Hintertreffen war Dominic Voss nach einem
Zweisatzrückstand, machte Tim Janssen dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bemerkenswert war
hierbei der Verlauf des ersten Satzes, den Voss mit 0:11 verlor. Beim 3:0-Sieg gelang es Pascal
Roth den Gastspieler Domenik Zabel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Christian Schmitt über die 1:3-Niederlage
gegen Stefan Janssen hinweggetröstet werden musste. Johannes Höhler verlor danach sein Match
gegen Marvin Müller unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Jonathan
Grohmann war in der Partie gegen Thorsten Blättel nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:
0. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für
Grohmann endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Voss / Schmitt
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC 1968 Oberbrechen war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1968 Oberbrechen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen TUS 05 Dehrn am 09.12.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TTC Offheim 1949 II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 09.12.2022 gegen
den TTC Dorchheim-H. erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC 1968 Oberbrechen

Doppel: Voss / Schmitt 2:0, Voss / Höhler 0:1, Roth / Grohmann 1:0 
Einzel: M. Voss 1:1, D. Voss 1:1, P. Roth 2:0, C. Schmitt 0:2, J. Höhler 1:1, J. Grohmann 1:1 

 TTC Offheim 1949 II
Doppel: Gartner / Janssen 1:1, Zabel / Janssen 0:1, Müller / Blättel 0:1 
Einzel: M. Gartner 2:0, T. Janssen 0:2, D. Zabel 1:1, S. Janssen 1:1, M. Müller 2:0, T. Blättel 0:2


